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1. Kreisklasse Herren

SV Barnstedt : MTV Treubund Lüneburg 
Dienstag, 24.10.2023, 20:00 Uhr

Seumenicht tütet den Sieg für den SV Barnstedt ein

Kurzer Jubel herrschte am Dienstag beim Heimteam des SV Barnstedt, als Henning Seumenicht das
Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den MTV Treubund Lüneburg
bereits vorläufig sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Seumenicht und
Buckenauer, die ihre Spiele ausnahmslos siegreich gestalteten. Nach 2 Stunden war das Spiel
beendet.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. 2:3 endete das
Doppel zwischen Krüger / Olsowski und Krahn / Brüning aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am
Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Einen Sieg fuhren am Nachbartisch wiederum
Seumenicht / Buckenauer beim 11:1, 9:11, 11:3, 11:7 gegen Hildebrandt / Ufer ein. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Rainer Krüger und Peter Brüning,
das Rainer Krüger letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Extrem ausgeglichen
war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Krüger zu Ende ging. Das Einzel
zwischen Henning Seumenicht und Torsten Krahn endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für
den Gastgeber und entsprach damit den Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte
von einem ausgeglichenen Match ausgehen musste. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur
zwei Punkten Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Wenig später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an den Tisch. Mathias Buckenauer gelang es, Armin Ufer im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-
Sieg. Wolfgang Olsowski war in der Partie gegen Bernd Hildebrandt nicht zu stoppen und ging mit
einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Da gab es nichts zu rütteln. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 5:1. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Rainer Krüger beim letztendlich
klaren 0:3 gegen Torsten Krahn. Beim 3:1-Sieg von Henning Seumenicht gegen Peter Brüning ging
nur Satz 1 verloren. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg
bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des
Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Mit 3:1 hatte Mathias Buckenauer
im Doppel gegen Bernd Hildebrandt die Nase vorn. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel
an den Tisch. Die richtige Taktik hatte Wolfgang Olsowski beim anschließenden 3:0-Erfolg gegen
Armin Ufer ab dem ersten Ballwechsel. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher
einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Barnstedt nun ein Punktekonto von 5:5 Punkten auf, während
der MTV Treubund Lüneburg vor dem nächsten Spiel, das am 07.11.2023 gegen die TTG Elbtalaue
(SG) ansteht, 3:9 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Barnstedt bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 27.10.2023 gegen den TuS Barendorf III.

 Statistik:
 SV Barnstedt

Doppel: Krüger / Olsowski 0:1, Seumenicht / Buckenauer 1:0 
Einzel: R. Krüger 1:1, H. Seumenicht 2:0, M. Buckenauer 2:0, W. Olsowski 2:0 
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 MTV Treubund Lüneburg
Doppel: Krahn / Brüning 1:0, Hildebrandt / Ufer 0:1 
Einzel: T. Krahn 1:1, P. Brüning 0:2, B. Hildebrandt 0:2, A. Ufer 0:2


